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ÖSSV 

Diplomskilehrerausbildung 
• Ab dem Lehrgang 2022/23 ist als Zulassungsvoraussetzung für die Teil-

nahme neben der Eignungsprüfung zusätzlich der positive CTT-Techniktest
(„Euro-Test“) nachzuweisen.

• Der ÖSSV bietet für die Eignungsprüfung und die CTT-Technikprüfung zwei
Vorbereitungscamps an; im Anschluss findet die CTT-Technikprüfung statt.

• Neuer Ablauf Vorbereitungscamp bis Zulassung zum Lehrgang

Neue Inhalte Diplomskilehrer-Ausbildung: 
• Zusätzliche Berufsausbildung: Absolventen der Diplomskilehrerausbil-

dung schließen mit der D-Trainerausbildung ab!

• Vertiefung der Lehrauftritte mit Hilfsmitteln.

• Ablauf einer Skischule als Praxisbeispiel wird in die Ausbildung integriert.

• Das Thema Kinder wird auch in der Diplomskilehrerausbildung weiter mit
einem eigenen Kindertag durch das Ausbildungsteam behandelt.

• Einbau von touristischen Themen und Dienstleistungen durch Experten
wie Prof. Mag. Hubert Siller, MCI Innsbruck, Univ.-Prof. Dr. Ralf Roth, 
Deutsche Sporthochschule Köln, Andreas Linder, Kreativberater und wei-
tere mehr. 

• Dauer: Verlängerung um 1 Tag auf 8 Tage.

• CTT-Sicherheitsprüfung: Die Alpinausbildung schließt mit der 2-tägigen
CTT-Sicherheitsprüfung ab! Im Rahmen der Prüfung ist eine internationale
Jury zugelassen; es dürfen auch ausländische Teilnehmer daran teilneh-
men. Die Prüfung muss gänzlich wiederholt werden, wenn ein Modul nega-
tiv ist.

• Die Zulassung zur kommissionellen Abschlussprüfung ist auch bei einer ne-
gativen CTT-Sicherheitsprüfung möglich; das Zeugnis wird allerdings erst
ausgefertigt, wenn diese Prüfung nachgewiesen wird.

Ski/Snowboardführer-Ausbildung: 
• Neuer Ausbildungsleiter: Horst Tatschl

• Ausbildung 2022/23: Eignungsprüfung: 21.10.2022 Hintertux; 1. Teil
Basiskurs: 11.11. – 18.11.2022 Simonyhütte; 2. Teil Freeridekurs: 24.3. –
1.4.2023 Pitztal; 3. Teil Prüfungskurs: 12.4. – 17.4.2023 Bielerhöhe

10. – 12.3.2023 13. – 15.3.2023 16.3.2023 

Zulassungsvoraussetzung für die Teilnahme am Lehrgang 

17.3 und 18.3.2023 
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Delegierte Verordnung (EU) 2019/907 der Kommission vom 14. 
März 2019 - Neue Aufgaben für den ÖSSV 

Ausbildungswesen / Landesskilehrerverbände: 
• Die Ausbildungen in den Landesverbänden haben im Sommer bereits be-

gonnen. Die Ausschreibungen für die Herbst und Winterausbildungen lau-
fen; die Nachfrage ist erfreulich hoch.

• Neue Zusammenarbeit zwischen dem Tiroler Skilehrerverband und dem
Schigymnasium Stams:

• - Eignungsprüfung für die Landesskilehrerausbildung wird erlassen

• - Einstieg in den 2. Teil der Landesskilehrerausbildung

• - Alpinkurs muss absolviert werden

• - Einstieg ist bis zu 5 Jahren nach Schulabschluss möglich

• Neue Zusammenarbeit zwischen dem Tiroler Skilehrerverband und dem Ti-
roler Skiverband: Regelung wie mit dem Schigymnasium Stams für Kader-
läufer des TSV

• Neue Zusammenarbeit zwischen dem Tiroler Skilehrerverband und dem
Schigymnasium Stams:

• - Eignungsprüfung für die Landesskilehrerausbildung wird erlassen
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• - Einstieg in den 2. Teil der Landesskilehrerausbildung

• - Alpinkurs muss absolviert werden

• - Einstieg ist bis zu 5 Jahren nach Schulabschluss möglich

• Neue Zusammenarbeit zwischen dem Tiroler Skilehrerverband und dem Ti-
roler Skiverband: Regelung wie mit dem Schigymnasium Stams für Kader-
läufer des TSV.

Interski Kongress Levi 2023 Begleitmaterial 
Der ÖSSV erstellt in Zusammenarbeit mit 
Interski Austria eine Fibel mit den Inhalten 
der Workshops für Ski-alpin und Snowboard 
inklusive der Darstellung des österreichi-
schen Skilehrwegs und der Vorstellung von 
Interski Austria in den Sprachen Deutsch 
und Englisch. 

ÖVSI 

Der Dachverband hält ständigen Kontakt zu seinen Verbänden (ASKÖ, ASVÖ, 
Naturfreunde, ÖSV, ÖAV, ÖTK, Sportunion und VDLÖ etc.), zum ÖSSV, ÖAKS 
und Interski Austria sowie mit den für das Skilehrwesen in Österreich zustän-
digen Behörden (Sportministerium, Landesregierungen etc.). 

Aufgabenstellung 
1. Abwicklung der laufenden Geschäfte

2. Betreuung des Internetauftrittes www.oevsi.at

3. Vertretung des Verbandes im In- und Ausland

4. Durchführung von Vorstandsberatungen (Frühjahr & Herbst)

5. Kommunikation und Koordination mit Interski Austria, ÖAKS und ÖSSV

6. Aus- und Fortbildungsmaßnahmen,

7. Vorbereitungen IVSI-Kongresse

Wir haben mit diversen Veranstaltungen auf die vielfältigen Herausforderun-
gen für den Schneesport und für ÖVSI im Besonderen hingewiesen.  

Die rasanten Veränderungen der Rahmenbedingungen unseres Sports haben 
sich zunehmend als Realität erwiesen. Die mit dem Klimawandel einhergehen-
den Einschränkungen der Wintersportbedingungen zeigen sich verschärft auch 
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in diesem Winter. Kürzere Saisonzeiten, höhere Ansprüche an Pisten und Un-
terkünfte verschärfen den Preisdruck und machen den Wintersport zuneh-
mend zu einem kostspieligen Vergnügen - im Speziellen für Familien.  

Deshalb brauchen wir mehr Gemeinsamkeit, ein stärkeres Gemeinschaftsge-
fühl unter den Skilehrenden und weniger Konkurrenzdenken.  Wintersport als 
Erlebnis und Spaß für ALLE!  

Wir sind Meinungsbildner und Vorbilder für unsere Mitglieder und dieser Ver-
antwortung müssen wir auch gerecht werden. Unser Sport steht in ständiger 
Konkurrenz zu vielen anderen Freizeitaktivitäten.  

Die Instruktoren von ÖVSI haben diesbezüglich einen gewissen Startvorteil, 
da sie auf bestehende Gemeinschaften zugreifen können und deshalb beste-
hende Bindungen oder soziale Strukturen genutzt werden.   

Die Philosophie vom ÖVSI zeigt, die professionellen Standards in der Ausbil-
dung unserer Schneesportlehrer als eine gemeinsame, qualitative Grundlage 
bzw. als Orientierung anzusehen und die unterschiedlichen nationalen Voraus-
setzungen und Überzeugungen als eine Chance für die Zukunft zu begreifen.  

Bei der letzten Generalversammlung, November 2021, wurde unser bestehen-
der Vorstand einstimmig wiedergewählt. Präsident Rudi Leber, Vizepräsi-
dent Herbert Mandl, Kassier Helmut Apfelauer, Schriftführerin Ruth 
Hutsteiner.  

Die laufenden Delegiertenversammlungen finden jährlich bei der Herbstkoor-
dination statt.   

Unsere Herbstkoordination wird jährlich in Kaprun-Kitzsteinhorn durchgeführt. 
Es nehmen auch internationale Gäste (Russland, Tschechien, Polen, Italien 
etc.) an dieser Veranstaltung teil.   

Unsere Instruktor*innen werden an der BSPA Wien und Graz ausgebildet (Al-
pin, Langlauf, Skitouren, Kinder- und Jugendskirennlauf etc.). Wir haben der-
zeit über 5000 aktive Schneesportlehrende in unserem Verband. 

Meetings 
• Diverse ÖVSI Meetings wurden meist über Zoom bzw. im kleinen Rahmen

(Vorstand) im Präsenzmodus abgehalten.

• Bei IVSI wurden diverse Meetings über Zoom, die Vorstandssitzung seit
August 2021 wieder in Frankfurt (Präsenzmodus) durchgeführt.

„IVSI- Kongress 2025“ 
• Der nächste internationale IVSI-Kongress (Interskizwischenkon-

gress) wird im Jahr 2025 stattfinden. ÖVSI wird Österreich bei diesem
Internationalen Event vertreten.
Da Österreich eine führende Rolle im Skilehrwesen innehat, ist eine Teil-
nahme an diesem Kongress nicht nur für ÖVSI, sondern auch für Österreich
ein internationales Zeichen im Sinne einer Weiterentwicklung des Schnee-
sports, von großer Bedeutung.

• 

Interski Kongress 2023 in Levi – Finnland 
• Der nächste Interskikongress wird vom 25.03. bis 01.04.2023 in Levi, Finn-

land stattfinden. Bei diesem Kongress wird ÖVSI mit 30 Delegierten an die-
ser Veranstaltung teilnehmen.
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Technikkommission 
• Die Technikkommission setzt sich aus dem Vorsitzenden, Mag. Herbert

Mandl sowie den Mitgliedern Dr. Stefan Schiel und Dr. Roland Maruna
zusammen.
Es werden die Aus- und Fortbildungsrichtlinien erarbeitet und mit dem Lei-
ter der Abteilung Schneesport, an der BSPA Wien, Mag. Norbert Meister
abgestimmt. Des Weiteren ist die Kommission auch für das Demo Team bei
Kongressen verantwortlich.

Öffentlichkeitsarbeit    
Auf unserer Internetseite (www.oevsi.at)  werden  laufend aktuelle Infor-
mationen für  unsere Mitglieder bereitgestellt. Auch die Anmeldung zum Koor-
dinationskurs ist auf unserer Internetseite abrufbar. Die zur Verfügung ge-
stellten Logos der einzelnen Institutionen sind auf der Homepage ersichtlich. 

Ausrüstung 
• Zwecks größerer Außenwirkung, gibt es seit 2021 eine einheitliche Beklei-

dung für unsere Instruktoren. Die Ausrüstung wird von der Wirtschaft zu
reduzierten Preisen bereitgestellt.

• 

Koordinationskurs – Kitzsteinhorn 
Unsere Koordinationskurse finden jährlich im Herbst am Kitzsteinhorn/Kaprun 
statt.  Es werden Funktionäre aus den Bereichen Ski Alpin, Telemark und 
Snowboard an dieser Veranstaltung teilnehmen.  

Der Langlauf und der Ski Touren (Frühjahr) Bereich führen eigene Koordinie-
rungen an anderen Orten durch.  Es nehmen auch Experten aus Russland, Po-
len, Tschechei etc. teil.  

Die Kurse werden unter der Leitung von ÖVSI durchgeführt und als Lehrer 
und Referenten werden Lehrbeauftragte der Bundessportakademie Wien und 
Graz eingesetzt.   

• Die Durchführung dieser sehr wichtigen Veranstaltung ist nur durch
die Unterstützung des Sportministeriums möglich!

Schwerpunktmäßig beinhalten unsere Kurse die allgemeine Zielsetzung einer 
Verbesserung der Technik des Eigenkönnens, die Aufarbeitung der Thematik 
der Entwicklung des Schneesports in all seinen Facetten sowie einen Überblick 
der Entwicklung des internationalen Marktes.  

Qualitätssicherung und Know-how-Transfer! 
Eine Weiterentwicklung des Dachverbandes ÖVSI im Bereich der Qualitätssi-
cherung und eine Themenführung im Bereich des Schneesportlehrwesens ist 
aufgrund der Tatsache durch die internationalen Funktionen der Funktionäre, 
Stefan Schiel (Vorsitzender der IVSI-Technikkommission) und Rudi Leber 
(IVSI-Vizepräsident und Mitglied der wissenschaftlichen Kommission), gege-
ben.  

Die Erkenntnisse der diversen wissenschaftlichen Arbeiten werden natürlich in 
die Arbeit des ÖVSI laufend eingepflegt und in die Praxis umgesetzt.  
Die jährliche Koordination der Funktionäre unserer Mitgliedsverbände ist ein 
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Garant dafür, dass eine lückenlose Qualitätssicherung in der Weiterentwick-
lung unseres Verbandes gegeben ist. Da unser Know-how nicht nur bei diver-
sen Delegiertenversammlungen (Technikkommission etc.)  diskutiert und pro-
tokolliert wird, sind diese auch auf Datenträgern gespeichert und archiviert. 
Daher ist ein ausreichender und lückenloser „Know-how-Transfer“ in unserem 
Vereinsgeschehen sichergestellt. 

Allgemeines 
In den letzten Saisonen konnten wir (wegen der Corona Pandemie) unsere 
Tätigkeiten nur sehr eingeschränkt durchführen. Wir waren dennoch bemüht, 
unsere geplanten Fortbildungen, Trainings etc. durchzuführen, um auf dem 
letzten Stand der Technik zu bleiben.   

ÖAKS 

• Koordination (17.-20.11.2022, Sölden)

• Aus- und Fortbildungen der PHs,USIs, etc.

• Sehr gute Buchungslage bei schulischen WSW

• Österreichischer Schulschitag am 14.12.2022

• ÖAKS Fachtagung im Jänner 2023 (voraussichtlich Saalbach Hinterglemm)

• Problematik: Finanzierung einkommensschwacher Familien! (Servicestelle
WSW mit 100.000€ f. Härtefälle)

• Videos Eingangvoraussetzungen (auf HP)

• Schulsport+ Theoriekapitel zu den Themen Skigeschichte, Biomechanik &
Lawinenkunde m it Podcasts, Zusatzvideos und Arbeitsblättern

• „FocusPoints“ Ski/SB für Begleitlehrer:innen ab Dez ´22 – Worauf richtet
sich konkret der Blick beim Analysieren von Techniken – Erklärung und
Beobachtungsraster

• Datenbank Begleitlehrer:innen für WSW

• Bunter Abend – Spielesammlung (auf HP)

• Foto- und Film auf WSW (auf HP)




